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Miele Center Rehrl: Premium-
Service auch in Corona-Zeiten
Wir vom Miele Center Rehrl bie-
ten Ihnen auch in der Corona-
Zeit den bequemsten Weg zu
Ihren neuen Einbaugeräten, so-
wie einen Rund-um-Service zu
bestehenden Geräten.

Wir stellen zu, liefern prob-
lemlos zu Ihnen nach Hause, wir
montieren und schließen ihre
Geräte an. Wir nehmen auch
Ihre Altgeräte zurück und ent-
sorgen Sie fachgerecht. Und das
alles natürlich mit Maske und
Abstand. Mit unserem Premi-

um-Service haben Sie lange und
sorgenfrei Freude an Ihren
Haushaltsgeräten.

Für eine kompetente Bera-
tung rufen Sie uns an:
Montag–Freitag, von 9–12 Uhr
Tel.: 0662 / 88 77 99

Münchner Bundesstraße 91
5020 Salzburg

WWW.MIELECENTER-REHRL.AT

ANZEIGE

Das Sprachenzentrum der Uni-
versität Salzburg bietet ab
1. März allen Spracheninteres-
sierten – auch Uni-externen Per-
sonen – die Möglichkeit, ihre
Sprachkenntnisse in Arabisch,
Englisch, Französisch, Italie-
nisch, Japanisch, Kroatisch, Rus-
sisch, Schwedisch, Spanisch und
Türkisch sowie Deutsch als
Fremdsprache und Österreichi-
scher Gebärdensprache zu er-
weitern.

Im Sommersemester 2021 um-
fasst das Angebot Kurse für
QuereinsteigerInnen mit gerin-

Online-Sprachkurse
an der Universität Salzburg

gen Vorkenntnissen sowie Kurse
für Fortgeschrittene.

Qualifizierte Lehrende und
eine bunte Gruppenzusam-
mensetzung gewährleisten ab-
wechslungsreichen und kom-
munikativen Sprachunterricht.

Online-Anmeldung:
Für Externe ab 8. Februar mög-
lich. Bitte beachten Sie die Infor-
mationen auf der Homepage!
Anmeldetermine werden
ONLINE vergeben!

Beratung und Informationen:
Erreichbarkeiten in der
Anmeldefrist per E-Mail unter
sprachenzentrum@sbg.ac.at
Tel.: +43 662 8044-4397
Mo-Fr 8.30–12 Uhr;
Mo und Mi 14.30–17 Uhr
www.uni-salzburg.at/sprachenzentrum

ANZEIGE

Mit Robert Wörndl hat die Bergrettung nun einen
ersten Hundeführer in der Ortsstelle Stadt. Er und
Sammy haben soeben den letzten Test bestanden.

Sigrid Scharf
berichtet aus Schallmoos

Sie sind derzeit sehr gefordert:
Die Lawinenhunde der Bergret-
tung. Denn nahezu täglich wird
in einer Region des Bundeslandes
ein Lawinenabgang gemeldet.
Robert Wörndl ist der seit Jahren
erste Hundeführer in der Orts-
stelle Stadt. Der 51-Jährige arbei-
tet als Buschauffeur beim Stadt-
bus. Vor ein paar Jahren wechsel-
te er in die Werkstatt: „Wenn ich

Vier Pfoten am
Lawinenkegel

zu einem Einsatz der Bergrettung
muss, werde ich abgelöst – sogar,
als ich noch hinter dem Lenkrad
gesessen bin. Mein Arbeitgeber
hat da viel Verständnis“, erzählt
der Mann, der sich seit 2008 bei
der Bergrettung engagiert. Ein
Hundefreund war er schon im-
mer, in die Berge zieht es ihn auch
schon lange. Was lag da näher, als
in die Hundestaffel der Bergret-
tung hinein zu wachsen? „Für die
Hunde ist das wie ein Spiel aufge-
baut, es gibt keinen Zwang, die

haben ihren Spaß“, beschreibt
Wörndl die Ausbildung. Das Duo
hat soeben die letzte Prüfung be-
standen. Damit alle auf neuestem
Stand der Wissenschaft bleiben,

SALZBURGER DER WOCHE

hat die Bergrettung auch heuer
die Ausbildung für ihre 33 Hun-
de-Teams durchgeführt – „wegen
Corona in mehreren Kleingrup-
pen“, sagt Referent Georg Hetteg-
ger. Die bereits fertig ausgebilde-
ten Lawinenhunde trainierten in
Dorfgastein, die Hundeteams in
Ausbildung in Zauchensee. Am
Ende der Kurswoche gab es für al-
le Einsatzteams eine Überprü-
fung. Hettegger freut sich über
die guten Resultate der Prüflinge,
darunter Robert Wörndl. Der
Bergretter der Ortsstelle in der
Sterneckstraße hat mit seinem
Sammy nun die dreijährige Aus-
bildung fertig absolviert und
wird im ganzen Bundesland für
Einsätze zur Verfügung stehen.

Busfahrer Robert Wörndl und
sein Golden Retriever Sammy im
Gelände. BILD: SW/BERGRETTUNG
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